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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigten,

wir möchten Ihnen gerne zum bevorstehenden Schulskikurs Ihrer Tochter / Ihres Sohnes noch einige Informationen geben:  

1)	Adresse: 	Unterkunft Name, Adresse  

2)	Termine: 	Treffpunkt: Wochentag, Datum, Uhrzeit, Ort
Abfahrt: Wochentag, Datum, Uhrzeit  
			Rückkehr: Wochentag, Datum, Uhrzeit, Ort  

3)	Erforderliche Ausrüstung:

Sollte Ihre Tochter / Ihr Sohn über keine Skiausrüstung verfügen, empfehlen wir, die Ausrüstung (Ski, Skischuhe, Skistöcke, Helm) vor Ort zu leihen; die Gesamtleihgebühr beträgt pro Woche ca. …,- €. Für alle Schülerinnen und Schüler besteht Helmpflicht!  

4)	Voraussichtliche Kosten:  

Für An-, Abreise, Vollverpflegung, Fahrten zu den Skigebieten sowie Lift belaufen sich die Kosten auf ca. … €.  Die genaue Abrechnung kann jedoch erst nach dem Schulskikurs erfolgen. Überschüssige Beträge werden im Anschluss rückerstattet.
Sollte Ihr Kind die Skiausrüstung vor Ort leihen, geben Sie Ihrem Kind den Betrag zusätzlich passend in bar mit.
Wir bitten Sie darüber hinaus, Ihrem Kind nicht mehr als 20-25 € Taschengeld mitzugeben.

Bitte überweisen Sie den Betrag von … € bis … auf folgendes Konto:  
Schulkonto Schule
IBAN: DE… 
BIC: …
Verwendungszweck: Name, Klasse, Skikurs 20…

Keine Schülerin und kein Schüler soll aus finanziellen Gründen auf die Teilnahme an der Schülerfahrt verzichten müssen. Sollten die entstehenden Kosten Ihre aktuellen finanziellen Möglichkeiten übersteigen, wenden Sie sich an die Klassenleitung oder den Elternbeirat sehr gerne diskret und vertraulich, die Sie zu Unterstützungsmöglichkeiten (z. B. auch im Rahmen von Bildungs- und Teilhabepaketen) gerne berät.

5)	Sicherheit:  

· Sollte Ihr Kind die Skiausrüstung nicht vor Ort ausleihen, tragen Sie bitte für eine sichere und funktionsfähige Ausrüstung sowie die fachgerechte Einstellung der Sicherheitsbindung Sorge. Die Einstellung der Sicherheitsbindung muss (z. B. von einem Sportgeschäft) fachmännisch überprüft werden.
Die Schule kann für Schäden infolge mangelhafter Ausrüstung keine Haftung übernehmen. 
· Es ist zwingend erforderlich, uns darüber zu informieren, wenn Ihr Kind an Vorerkrankungen leidet, auf eine besondere Ernährungsweise achten muss, regelmäßig Medikamente einnehmen muss, auf bestimmte Reize allergische Reaktionen zeigt, in seiner Gesundheit und Leistungsfähigkeit so eingeschränkt ist, dass darauf besondere Rücksicht genommen werden muss, oder sonstige medizinisch notwendige Maßnahmen zu ergreifen sind. 
· Sollte Ihr Kind nicht in der Lage sein, sich – gegebenenfalls nach Erinnerung durch eine Begleitperson – selbst mit Medikamenten etc. zu versorgen, so ist es erforderlich, dass Sie bitte bis zum ______________________ (Datum, Empfehlung: mindestens 4-6 Wochen vor der Fahrt) Kontakt mit uns aufnehmen, damit die weiteren Schritte geklärt werden können. 
· Von Lehrkräften dürfen ausschließlich medizinische Hilfsmaßnahmen (z. B. Erinnern an die Einnahme von Medikamenten, Richten von Medikamenten, Messen des Blutzuckers, Einstellen eines Insulinpens) übernommen werden, nicht jedoch medizinische Maßnahmen (z. B. das Setzen von intramuskulären oder intravenösen Spritzen). Aber auch die Übernahme medizinischer Hilfsmaßnahmen gehört nicht zu den regulären Dienstpflichten von Lehrkräften, sondern setzt deren Bereitschaft zur Durchführung und schriftliche Erklärungen bzw. Vereinbarungen vonseiten der Lehrkräfte und Erziehungsberechtigten voraus, die ggf. zeitlichen Vorlauf benötigen. Die Teilnahme Ihres Kindes kann von Ihrer Bereitschaft abhängig gemacht werden, die medizinische Versorgung durch Sie anderweitig sicherzustellen. 
· Die Schulskikursordnung (insb. Rauch- und Alkoholverbot, Verbot von Energy-Drinks, Einhalten der Hausordnung, korrektes Verhalten auf der Piste) wird Ihren Kindern im Skikurs genau erklärt und wir gehen davon aus, dass die Regeln eingehalten werden.
· [bookmark: _Hlk211324584]Auch wenn wir von einem reibungslosen Verlauf des Schulskikurses ausgehen, weisen wir Sie darauf hin, dass Ihr Kind bei groben Verstößen gegen die Schulskikursordnung oder aufgrund von Disziplinlosigkeit oder bewusste Nichteinordnung in die Gemeinschaft, auf Ihre Kosten nach Hause geschickt werden kann, da dieses Verhalten den Ablauf und das Gelingen des Schulskikurses gefährdet. In diesem Fall müssen Sie Ihr Kind aus dem Skikurs abholen. Eine anteilige Rückerstattung der Kosten kann i. d. R. dann nicht erfolgen.

6)	Versicherungen:  

· Der Krankenversicherungsschutz muss auch im Ausland gesichert sein. 
· Die Schülerinnen und Schüler sind bei Schulfahrten im Rahmen der gesetzlichen Schülerunfallversicherung gegen körperliche Schäden (nicht aber gegen Sachschäden!) versichert.
· Ihr Kind ist auf der Fahrt von schulischer Seite nicht haftpflichtversichert. Wir empfehlen daher, den Haftpflichtversicherungsschutz für Ihr Kind zu prüfen und ggf. eine Haftpflichtversicherung für Ihr Kind abzuschließen.

7)	Besonderheiten:  

Der Skikurs soll ein Gemeinschafts- und Naturerlebnis mit sportlichem Schwerpunkt sein.  
Daher ist der Skikursaufenthalt frei von Smartphones und Tablets. Ihr Kind wird diese Geräte oder andere elektronische Kommunikationsmittel nicht benötigen.
Der/die Elternsprecher/-in wird über die genaue Ankunftszeit informiert und leitet diese Information an alle Eltern weiter.


Wir bitten Sie, den nachfolgenden Rückantwortzettel auszufüllen und Ihrem Kind für die Sportlehrkraft mitzugeben.  
 

 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  



Mit besten Grüßen, die Fachschaft Sport 


 

Anlagen:
· Rückmeldeformular
· Packliste

Rückantwort für den Schulskikurs  

Abgabetermin bis spätestens (Datum) an die Sportlehrkraft Ihres Kindes


Ich/Wir haben von der Schulskikurs-Information Kenntnis genommen und bin/sind damit einverstanden, dass mein/unser Kind am Schulskikurs teilnimmt.  
 
Name der Schülerin/des Schülers

______________________________________________, Klasse: ________ 
 
Meine Tochter/mein Sohn
(bitte ankreuzen)
fährt nicht mit ins Skilager   	 	 		☐ 	(bitte um Rücksprache)

nimmt am Alpin-Skikurs teil als:

☐ Anfänger/-in  		☐ Fortgeschrittene/-r

möchte vor Ort folgende Ausrüstungsgegenstände leihen:

☐ Ski und Skistöcke 	☐ Skischuhe 	☐ Skihelm



Bitte erwähnen Sie nachfolgend, ob bei ihrem Kind auf Besonderheiten bezüglich der Ernährung geachtet werden muss (vegetarisch, vegan, Unverträglichkeiten usw.): 
O Vegetarier/-in
O Veganer/-in
O Unverträglichkeiten gegen: ____________________________________________

Medizinische Hinweise (gerne auch als Anhang):
Folgende Angaben sind nur für Notfälle gedacht und werden von den Lehrkräften streng vertraulich behandelt.
Bestehen Allergien? Wenn ja, welcher Art?						☐   ja	☐   nein
__________________________________________________________________________

Wenn ja, ist besondere Rücksichtnahme/die Einnahme bzw. ggf. die Verabreichung bestimmter (Notfall-)Medikamente erforderlich, welcher Art und wie (ärztlicher Notfallplan)?
__________________________________________________________________________



[bookmark: _Hlk207094381]Hat das Kind Vorerkrankungen oder sonstige gesundheitliche Probleme (außer Allergien)? Wenn ja, welche?	☐   ja  	☐   nein
__________________________________________________________________________


Ist die Unterstützung des Kindes bei der Einnahme bestimmter Medikamente bzw. die Vornahme medizinischer Hilfsmaßnahmen durch eine Lehrkraft nötig?	☐   ja  	☐   nein

Wenn ja, bitten wir Sie um zeitnahe Kontaktaufnahme mit den begleitenden Lehrkräften, um die erforderlichen Schritte abzuklären (vgl. Informationen oben).



Erreichbarkeit
In dringenden Fällen sind die Erziehungsberechtigten bzw. eine andere Ansprechperson wie folgt zuverlässig telefonisch erreichbar:

Name: ______________________________	Tel.: ___________________________

Name: ______________________________	Tel.: ___________________________


 
__________________________  	 	________________________________ 
Ort, Datum   	 	 	 	 	 	Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten
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